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Vorwort 

Die Geschichte der Propaganda während des Zweiten Weltkrieges – ihre 
Erscheinungsformen und Wirkungsfelder – umfasst ein überaus breites 
Spektrum. Das gilt ebenso für Deutschland wie für die restlichen Kriegs-
parteien. Das NS-Regime betrieb auf unterschiedlichen Kanälen und mit 
verschiedenen Mitteln bereits vor 1939, verstärkt aber mit dem Ausbruch 
des Weltkrieges eine rege Propagandatätigkeit. In diesem Buch rückt die 
Musik und ganz spezifisch die Verbreitung sogenannter Soldatenlieder in 
den Vordergrund. Die primäre Zielsetzung solcher Lieder bestand in ers-
ter Linie darin, das von den Nationalsozialisten favorisierte Gemein-
schaftsgefühl zu stärken und dadurch die geistige Kontrolle über die Be-
völkerung auszubauen. Die Landser an den Fronten, aber auch die Zivil-
bevölkerung im Hinterland sollten sich dadurch auf derselben Seite füh-
len.  

Ein Großteil dieser Soldatenlieder wurde in zwei gedruckten Medien 
systematisch gesammelt und mit der Zeit laufend veröffentlicht. Sowohl 
der „Reichs-Rundfunk“, eine Fachzeitschrift mit einer Programmüber-
sicht des damaligen Rundfunkgeschehens als auch die „Liedersammlung 
des Großdeutschen Rundfunks“ bilden das Rückgrat der vorliegenden Un-
tersuchung.  

Im Gegensatz zu einer üblichen chronologischen Darstellung des 
Zweiten Weltkrieges lotsen die vorgestellten Soldatenlieder den Leser auf 
die Mikroebene des Geschehens. Die Kriegswirren werden durch die 
bloße Sicht des Soldaten – die größtenteils für die Stellung des „kleinen 
Mannes“ jenseits der politischen Machthaber steht – erlebbar.  

Nicht nur die Siegeszuversicht der ersten Jahre, sondern auch die 
Furcht vor der Niederlage nehmen durch diese zeitgenössischen Wahr-
nehmungen Gestalt an.  

Der Inhalt der Soldatenlieder, die in der Zeit des Nationalsozialismus 
im „Reichs-Rundfunk“ und in der „Liedersammlung des Großdeutschen 
Rundfunks“ gedruckt wurden und hier präsentiert werden, dient nur zu 
Zwecken der wissenschaftlichen Forschung, der staatsbürgerlichen Auf-
klärung und der Wissensvermittlung über die Vorgänge des Zeitgesche-
hens.

Mein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Staatsbibliothek zu Berlin sowie des Deutschen Rundfunkarchivs für die 
freundliche Unterstützung meines Vorhabens. 
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Geleitwort

Es ist bekannt: Propaganda war das wichtigste Mittel, mit dem das NS-Regime
sich  die  Zustimmung  breiter  Massen  verschaffte.  Über  ihre  Bedeutung  als
Herrschaftsinstrument hat Hitler sich in „Mein Kampf“ breit ausgelassen. Er
hat betont, dass Propaganda sich an das Gefühl und nicht an den Verstand zu
richten habe, wenn sie wirksam sein soll. Und Goebbels hat ergänzt, dass bei
wirksamer Propaganda die Adressaten gar nicht merken dürfen, dass und wie
sie beeinflusst werden. Auch das Wissen, dass die NS-Machthaber alle Kultur-
und Lebensbereiche nach diesen Rezepten mit ihrer nationalistischen und ras-
sistischen Ideologie durchtränkten, ist mittlerweile Allgemeingut.

Erstaunlich ist dabei, dass ein Kulturbereich von der Forschung bisher we-
nig beachtet wird, der sich für Propaganda dieser Art besonders gut eignete,
auch weil er aus dem Alltag der Wehrmacht wie der Zivilbevölkerung nicht
wegzudenken war: die vor allem über den Rundfunk verbreitete Musik.

Dimitrios Dolaplis kommt das Verdienst der kreativen Idee zu, die Solda-
tenlieder der NS-Zeit in den Blick zu nehmen und die Propagandagehalte und
-methoden in ihren Texten systematisch zu untersuchen.  Besonders interes-
siert ihn, ob und wie die jeweilige Phase der Kriegsereignisse in den Soldaten-
liedern ihren Niederschlag findet. Erwartungsgemäß kann er zeigen, dass die
NS-Propaganda hier wie in vielen anderen Kulturbereichen geschickt an Tra-
ditionen anknüpfte, die sie in an ihre verbrecherischen Zwecke anpasste. Eher
überraschend, aber aufschlussreich für die Strategie der NS-Machthaber ist ein
anderes Ergebnis von Dolaplis’ Untersuchung: Mit zunehmender Kriegsdauer
und schwindenden Aussichten auf den „Endsieg“ werden die Soldatenlieder
nicht etwa heroischer, sondern idyllischer und suchen stärker von den realen
Lebens- und Überlebensumständen abzulenken.

Dimitrios Dolaplis hat seine innovative Studie als Abschlussarbeit am In-
stitut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der Universität Wien
geschrieben.

Prof. Dr. Horst Pöttker
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